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Digital Independence Day startet am 4. Januar: 
Breites Bündnis will digitale Unabhängigkeit 
stärken

Hamburg, 27. Dezember 2025. Ein breites Bündnis aus Organisationen ruft am 4. 
Januar 2026 erstmals zum Digital Independence Day – kurz „DI.DAY“ auf. Das Bündnis 
will künftig Menschen an jedem ersten Sonntag im Monat dazu ermuntern, zu 
digitalen Angebote zu wechseln, die Unabhängigkeit, Datenschutz, Resilienz und 
damit die Demokratie schützen. 

„Unser digitales Leben befindet sich in der Hand weniger Superreicher,“ kritisiert der Autor 
Marc-Uwe Kling bei der offiziellen Vorstellung des Di.Day im Rahmen des Chaos 
Communication Congress heute (27.12.) in Hamburg. „Mit der Monopolstellung ihrer 
Unternehmen bestimmen Menschen wie Elon Musk, Jeff Bezos oder Mark Zuckerberg 
weltweit, wie wir uns online informieren, wie wir diskutieren, kommunizieren oder 
handeln. Einen solchen unkontrollierten Einfluss sollte kein Mensch und kein 
Unternehmen besitzen, weil wir dann nicht mehr in Freiheit leben können.“

Auf der zentralen Website DI.DAY bietet das Bündnis Wechselrezepte an: einfache 
Anleitungen, nach denen Menschen beispielsweise zu datenschutzfreundlichen E-Mail-
Anbietern, unabhängigen Messengern wie Signal oder Browsern wie Firefox wechseln 
können. Der Illustrator Florian Biege hat die Rezepte für den DI.DAY exklusiv illustriert. 

Koordiniert wird der DI.DAY von der Initiative Save Social. Einige der beteiligten 
Organisationen bieten zudem Online- oder Präsenzveranstaltungen an, um Menschen bei 
ihrem Wechsel zu unterstützen. Linus Neumann, Sprecher des Chaos Computer Clubs: 
„Die großen Plattformen erschweren den Wechsel gezielt. Gleichzeitig wirkt der 
Netzwerkeffekt gegen uns: Verlieren wir beim Umzug unsere Kontakte? Finden wir unsere 
Informationsquellen wieder? Und wie gelingt der Wechsel überhaupt? Deswegen stehen 
am Digital Independence Day in vielen Städten Expert*innen des CCC mit Rat und Tat zur 
Seite. Wir helfen, die richtige Alternative auszuwählen, umzuziehen, und sich dort auch 
angenehm einzurichten. So gelingt der Umzug nicht nur, sondern wird auch nachhaltig.“

Franziska Heine, Vorstand von Wikimedia Deutschland, kritisiert in Zusammenhang mit 
dem Start des DI.DAY, dass die Bundesregierung noch immer das Netzwerk X nutzt: "Weil 
digitale Unabhängigkeit für Jeden und Jede wichtiger denn je ist, haben wir dem 

Networks For Democracy gUG * Emil-Andresen-Str. 47K * 22529 Hamburg
presse@savesocial.eu

SAVE SOCIAL

savesocial.eu

https://savesocial.eu/


SAVE SOCIAL

...2

- 2 -

Bundeskanzler zu Weihnachten einen Mastodon-Account geschenkt! Das könnt ihr auch - 
schenkt euch selbst, den Nachbarn, der Oma ein Stück Freiheit und digitale 
Selbstbestimmung!" In einer Petition von Save Social forderten kürzlich mehr als 140.000 
Menschen den Abschied der Bundesregierung von X. Auf DI.DAY ist entsprechend auch ein 
Rezept für den Abschied von Netzwerk X und den Wechsel zum algorithmusfreien, 
dezentralen Dienst Mastodon finden.

Björn Staschen, Mitgründer von Save Social, ergänzt: „Mir dem Digital Independence Day 
wollen wie Vielfalt und Freiheit stärken, weil es dringend nötig ist! Es geht nicht um 
Purismus, sondern um entspannte Rebellion: Wir holen uns unser freies digitales Leben 
zurück, zerstören die Demokratie nicht weiter und wechseln zu demokratiefreundlichen 
digitalen Alternativen.“

Unterstützt wird der DI.DAY von einem breiten Bündnis von Organisationen, das weiter 
wächst. Derzeit engagiert sind Bonn.digital, der Chaos Computer Club, die Digitale 
Gesellschaft, Ecosia, Epicenter.works, fairkom, FediVariety, freiburg.social, Independent 
Federated Trust & Safety (IFTAS), King Consult, Mastodon, Nextcloud, Ossrox, der 
Präsididiumsarbeitskreis Digitale Souveränität der Gesellschaft für Informatik, Robin 
Wood, Save Social – Networks For Democracy, Social Social, die Schöpflin-Stiftung, Topio, 
ver.di Hamburg, Wechange und Wikimedia Deutschland,
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Die Illustrationen von Florian Biege dürfen mit Angabe „Florian Biege für den DI.DAY“ 
(DI.DAY als Link zur Webseite) für die Berichterstattung über den DI.DAY genutzt werden.

Die Website DI.DAY ist ab heute (27. Dezember 2025) erreichbar und wird nach und nach 
um weitere Inhalte ergänzt.
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